
Der Emlhäler
Anzeiger und Anterhattungs-Rsatt

für das ganze Enzthal und dessen Amgegend.
Amtsblatt für den Oberamtsbczirl Neuenbürg.

28. Jahrgang.

UfC. 31. Neuenbürg, Samstag dm 12. März 18?0.
Der Enzthälcr  erscheint Dienstag , Donnerstag u. Samstag . — Preis halbjährlich im Bezirk l fl. 12 kr.,
auswärts l fl. 20 kr. cinschl. Postaufschlags. — In Neuenbürg abonnirt man bei der Redaktion, Auswärtige beiden
Postämtern. Bestellungen werden täglich angenommen. - Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum2'/r kr.

Anzeigen, welche je Tags zuvor spätestens 10 Uhr  Borm . übergeben sind, finden Aufnahme.

Amtliches.
Revier Wi l db a d.

Mittwoch den 16. dS. Mts. ,
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhaus in Wildbad aus dem Staats¬
wald Meistern Abth. 9 (Rauheberg):

1630 Stück bis 4" starke und 16 bis über
ZSUaiige Nadelholzstangen in5Länge¬
klassen und

460 Stück Nadelholzstangeu4—7" stark
und 30 — 50' lang in 2 Länge-
klassen.
Revier Calmba ch.

Der Eyachthulweg von der Dennacher Säg-
mühle bis zum Eyacher Riß wird auf eine
Länge von 540 Ruthen neu angelegt und wird
die Arbeit in 2 Loosen an Ort und Stelle am

Mittwoch den 16. d. M.
Nachmittags3 Uhr

verakkordirt.
Zusammenkunft am Eyachsteinbruch.
Die Ueberschlagssummen für die ganze

Arbeit  betragen:
Herstellung der Planie und des Steinkörpers

2923 fl. 50 kr.
Maurerarbeiten(Stützmauern und Sohlen)

480 fl. — kr.
Den 7. März 1870.

K. Revier amt.

Gerichtsuotariats-Bezirk Neuenbürg.
Gläubiger - und Würgeu -Nufruf.

Alle Diejenigen, welche bei nachgenannten
Geschäften des diesseitigen Bezirks in irgend
einer Beziehung beiheiligt sind, werden hierdurch
aufgefordert, ihre Forderungen und Ansprüche

binnen 15 Tagen
bei Gefahr der Nichtberücksichtigung bei Unter¬
zeichneter Stelle anzumelden und rechtsgenügend
zu beweisen.

Neuenbürg.
Benz,  Philipp Friedrich, Hutmacher Neal-Thlg.
Knüller,  Gottlieb Friedrich, Gemeinderath

Ev.-Thlg.
Müller,  Jakob Friedrich, Flößers Wittwe

Real-Thlg.
Wackeuhut,  Karl Friedrich, Schreiners Ehefrau

Neal-Thlg.
Arnbach.

Gänger,  Rosine, ledig Real-Thlg.
Birkenfeld.

Vollmer,  Georg Fr. Ggs. S . Goldarb. Ev.-
Thlg.

Spivgel,  Christian, Goldarb. Real-Thlg.
Messing er,  Georg Friedrichs Eheleute Verm.-

Absondg.
Conweiler.

Hummel,  Catharina, ledig Real-Thlg.
Feldrennach.

Laupp,  Gottfried, Bauer Real-Thlg.
Jäck, Philipp, Nagelschmids EhefrauR.-Thlg.
Kramer,  Ludwig Fr. von Pfinzweiler Ev.-Thlg.
Nofer,  Ludwig Friedrichs Ehefrau Ev.-Thlg.
Groß mann,  Bernhardt , Wagners Ehefrau

Ev.-Thlg.
Schön thaler,  Michael , Schusters Ehefrau

Ev.-Thlg.
Gauß,  Christophs Witw. in PfinzweilerR.-Thlg.

Gräfenhausen.
Kappler,  Jakob, Gemeinderath Verm.-Ueberg.

Kapfenhardt.
Klotz, Jakob, Zimmermanns Ehefrau Ev.-Thlg.

Salmbach.
Weik,  Jakob, Maurers Wittwe Neal-Thlg.

Schwann.
Lillich,  alt Christoph Rechenmacher Real-Thlg.
Egger,  Bernhardt, Webers Wittwe dto.

Unteruiebelsbach.
Roth,  Christiane, Bauer Verm.-Ueberg.

Ottenhausen.
König,  Caspar Gottlobs Wittwe Real-Thlg.
Bäzner,  Philipp , Bäcker von Rudmersbach

Real-Thlg.
Rößer,  Ludwigs Wittwe Real-Thlg.

Den 10. März 1870.
K. Gerichtsrotariat.

Bauer.
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IVttAvIÄVerakkor-irung von
Lisendahn-Mli-Meilen.

Hohem Aufträge gemäß werden die Arbeiten
des II. Looses2. Ab-
theilg. der Bcmsektion
Pforzheim zur Sub¬
mission ausgeboteu.

^ , Diese Loosabthei¬
lung beginnt bei Nro. IS—SO der 2. Stunde
auf der Markung Dill- und Weißenstein und en¬
digt bei Nro. 32. der 2. Stunde auf derselben
Markung, hat demnach eine Länge von 1650
Fuß.

Die Akkordsarbeiten sind nach dem Voranschlag
folgendermaßen berechnet und zwar:

1) Erdarbeiten, incl. allge¬
meine Zubereitung der
Baustelle 15,190 fl. 51 kr.

2) Stützmauern 212 fl. 48 kr.
3) Brücken und Durchlässe 2683 fl. 36 kr.
4) Straßenbauten 1430 fl. 45 kr.

Zusammen: 19,518 fl. — kr.
Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben

ihre Angebote, welche den Abstreich an den Vor¬
anschlagspreisen in Prozenten ausgedrückt enthal¬
ten müssen, unter Anschluß von Vermögens- und
Fähigkeitszeugnissen schriftlich, versiegelt und mit
der Aufschrift:

„Angebot zu den Bauarbeiten im 2. Loos der
Bausektion Pforzheim"

versehen, spätestens bis
Mittwoch den 23. März 1870

Mittags 12 Uhr
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen, wo
auch die Plane, Voranschlägeu. s. w. zur Ein¬
sicht aufliegen.

An demselben Tage Nachmittags2 Uhr findet
die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte
statt, welcher die Submittenten anwohnen können.

Pforzheim, den 9. März 1870.
K. Württ. Eisenbahnbauamt.

Schmoller.
Nagold -Bahn.

Hotz-Lieferung.
Zum Einbau des Weißensteiner

Tunnelstollenswerden nachstehende
tannene Langhölzer und Schnitt¬
waren erforderlich und zur Sub¬
mission ausgeboten

1) 500 lfd. Fuß Rundholz 10" stk.
2) 900 „ „ „ 8" stk.
3) 500 „ „ „ 6" stk.
4) 400 „ „ ., 5" stk.
5) 3000 Hfl tannene Diele 16' l. 2" stk.
6) 4000 flZ' „ „ 16' l. IV2" stk.
Die Preise sind bei dem Rundholz nach dem

laufenden Fuß, bei den Dielen nach dem Qua¬
dratfuß loco Baustelle anzugeben.

Die näheren Bedingungen sind auf dem
Bauamt einzusehen, woselbst die Offerte mit der
Aufschrift
„Holzlieferung für den Weißenfleiner Tunnel"
spätestens bis

Mittwoch den 16. März,

Nachmittags2 Uhr
entgegen genommen werden.

Pforzheim,  den 5. März 1870.
K. Eisenbahn-Bauamt.

Schmoller.

Neuenbürg.
Uutzhoh-Verkaus.

Aus den Stadtwaldungen beider Reviere wer¬
den am

Donnerstag den 17. März,
Vormittags II Uhr

auf dem Nathhause hier versteigert:
228 Stück Bau-, Klotz- und Langholz, tan-

nen, mit 6,371 C',
buchenes"Nutzholz etwa 500 C',

9 tannene Baustangen,
250 tannene Rebpfähle.

Den 8. März 1870.
Stadtschultheißenamt.

Weßinger.
Herrenal  b.

Wiesenverkaus r68p. Ver¬
pachtung.

Anl
Montag den 14. März,

Vormittags1l Uhr
Verkaufe oder verpachte ich im Auftrag der
Gernsbacher Murgschifferschaft

2°/» Mrgn. Wiesen im Dobelthal
1?/8 „ „ die Kullensügmühlwiese.

Zusammenkunft auf deni Rathhaus.
Den 7. März 1870.

Schultheiß Beutter.
Ottenhausen.

Ho iz -Verkauf.
Am

Dienstag den 15. März d. I.
von Vormittags9 Uhr an

verkauft die Gemeinde Rudmersbach.
110 Fcrchene Stämme welche sich theils zu

Säg -, Pfahl- Bauholz und Brunnen-
teucheln eignen.

Die Zusammenkunft ist beim Rathhaus dahier.
Den 8. März 1870.

Schultheiß Becker.
I g e l s l 0 ch.

Holz -Verkauf.
Am Montag oen 14. März 1870,

Nachmittags1 Uhr
werden auf hiesigem Rathhaus aus dem Gemeinde¬
wald

50 Stück Forchen schöner Qualität,
zum Verkauf gebracht, wozu Kaufsliebhaber ein¬
geladen werden.

Den 8. März 1870.
Schultheiß Bert sch.

Bieselsberg.
Hai)-Verkauf.

Am Freitag den 18. Märzd. I.
Vormittags 10 Uhr

werden aus hiesigem Gemeindewald
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180 Stück Langholz und
4 Klafter Brennholz

auf hiesigen Rathhaus im öffentlichen Aufstreich
verkauft.

Den 10. März 1870.
Schultheiß Lotterie.

Priv atnach richten.

Schwann.

To-es-Aiyeige.
In tiefer Betrübniß be¬

nachrichtigen wir anmit
Verwandte, Freunde und
Bekannte, daß unsere liebe
Gattin und Mutter,

Louise Barth
geborene Fa aß

dahier, heute Donnerstag
Abend5*/s Uhr nach längerem

Leiden sanft verschieden ist.
Um stille Theilnahme bitten:

Die Hinterbliebenen:
Hirschwirth Barth

mit 6 Kindern.
Beerdigung:

Sonntag den 13. März Mittags 1 Uhr.

N e u e n b ü
Die Gewcrbcbank

r g.

su eld
zu 4Vs°/a, welches der Darleiher nach 14tägiger
Kündigung jeder Zeit zurückziehen kann.

Neuenbürg.
Für eine kleine Familie habe ich ein L o g i s

zu vermiethen, welches bis Georgii zu beziehen ist.
C. Kappler.

Stuttgart.
Gesponnene

in allen Sorten empfiehlt
Karl Kerniger,

Dorotheen-Platz Nro. 4.

Aerztliche Empfehlung.
Die Stollwerck'schen Brust-Bonbons haben

vor allen andern gegen Heiserkeit, Husten rc.
empfohlenen Mitteln den ganz besondern Vor-
ug, daß sie, nur aus Zucker und Pflanzensäften
bestehend, vom Körper leicht afficinirt werden
und die Verdauung nicht stören. Sie werden
nebenbei von Kindern und zarten Personen gerne
und mit Erfolg genossen, wie ich mich selbst durch
Versuche in dem unter meiner Leitung stehenden
Hospital überzeugt habe.

Breslau, 21. Februar 1847.
Or. Bür kn er , prakt. Arzt, Wundarzt rc.

Man findet die Stollwerck'schen Brustbonbons
echt in versiegelten Packeten mit Gebrauchsan¬
weisungä 14 kr. in HeuenbürK bei Carl Büxen¬
stein, in knlmdnell bei Paul Maier, in Inelren-
reU bei Apoth. Keppler, in Mlckdnü bei Fr.
Keim.

Pforzheim.
LehrjungenL Lehrmädchen

werden unter günstigen Bedingungen angenommen
bei Gebr. Bizer,

Bijouterie-Fabrikanten.

Gräfenhausen.
^ A Pflegschaftsgeld leiht gegen gesetz-
LS-IIO H . Iiche Sicherheit in einem oder mehreren

Posten aus
Gottlied Glauner,

Burgers Tochtermann.
Neuenbür  g.

Zwei schöne Koffer
sind zu verkaufen. Wo — sagt die Redaktion.

Der Wahrheit die Ehre !
W zu geben, bescheinige ich, daß mich nur der!
MG . A. W. Mayer'sche !
W weiße Krust-Syrup !
Mvon  einem fatalen Husten und Katarrh,!
M welchen ich mir durch Erkältung zugezogen

hatte, gänzlich und schnell befreite.
^ Dresden. N. Reiß aus Liegnitz.
'^l Nur echt zu haben bei

C. Büxcnstcin in Neuenbürg.
G. Luppold in Wildbad.

s!W

Versammlung in Herrennlb.
Hasthof zum Achsen.

Ä6N LS. T Tllir.
Gegenstand der Besprechung:

Die Petition aus dem Oberamr Schorndorf gegen das bei der Ständekammer ein-
gebrachte

Wald streu -Ab lös »»ugs -Gesetz.
Hiezu ladet freundlich st ein
Herrenalb,  den 9. März 1870. ^Schultheiß Beutter.
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Turn-Verein.
Samstag 12 . d. M . General -Versammlung-

Neuwahl des Turnrathes . Kassenbericht.
Der Vorstand.

Dennach.

SO — 6EV Ctr . «Heu
hat zu verkaufen.

K . Waldsch . Faaß.
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im Betrage von nahezu
MLiHiorr .su,

genehmigt durch Königl . Dekret 1869.
Original - Staats - Prämien - Loose sind L<

überall zu kaufen und zu spielen erlaubt . K
Die Hauptgewinne betragen B

16mal Frcs . 100,000 , 8ma > 50,00 «, L«
16mal 25,000 , 2000,1500,1000 , 48mal K
500 , 48mal 400 , 48mal 350 , 48mal W
250 , 390,000mal 100 , 50 , 30 Francs.
Die Verloosung garantirt und vollzieht die

Staats -Regierung selbst.
Beginn der Ziehung am 20 . ds . Mts.

kostet ein vom Staate garantirtes Origi - As
nal -Staats -Loos , (nicht von den verbotenen '
Promessen ) und werden diese Original-
Staats -Loose gegen frankirte Einsendung
des Betrages oder gegen Postvorschub,
selbst nach den entferntesten Gegenden von B
mir versandt.

KL » Es werden nur Gewinne gezogen. E
Die amtliche Ziehungsliste und As

äik VoiLOuäuiiA ätzt? Ks^ imigkläsi ' M
erfolgt unter Staatsgarantie sofort nach Al
der Ziehung an Jeden der Betheiligten A
prompt und verschwiegen. D

Mein Geschäft ist bekanntlich das Aelteste W
und Allerglücklichste, indem ich bereits an M
mehreren Betheiligten in dieser Gegend die L
allerhöchsten Haupttreffer von 300,000 , A
222,000 , 120,000 , 122000 , mehrmals W
100,000 , kürzlich das große Loos und W
jüngst am 29 . Dezember schon wieder den A
allergrößten Hauptgewinn in Stuttgart
ausbezahlt habe.
AL ^ Zur Bestellung meiner wirklichen
AL » Original -Staats -Loose bedarf es der
UL » Bequemlichkeit halber keines Briefes,

sondern man kann den Auftrag ein¬
fach auf eine Posteinzahlungskarte
bemerken . Dieses ist gleichzeitig
bedeutend billiger als Postvorschuß.
Meine Geschäfts -Devise ist : ^

E»« M68 KGK-esr Ssvi LlOZsZr." H
L.7L. 8KM8. (!0 Zi it in Hamburgss

Haupt - Comptoir , Bank - u. Wechselgeschäft.
88 8828884

KL»
KL°

)44>4<
'14- 4 » » dl - » '» '4-

ZU Confirmations - Geschenken
empfehle : Gesangbücher, Schreib - de Brics-Mappen,
Notizbücher K Brieftaschen, Papeterien etc.

Kronik.
Deutschland.

Württemberg.
* Neuenbürg,  io . Marz . Die Zahl der

Ortsangchörigen des hiesigen Bezirks betrug am
3. Dez . v. I . 28,281 und hat vom 3. Dez.
1868/69 um 312 Personen zugenommen.

8 Stuttgart,  den 10. März . Kammer der
Abgeordneten 14. Sitzung : Eingelaufen eine Reihe
von Eingaben , darunter insbesondere solche, die
sich auf das Waideablösungs -Gesetz beziehen.
Dieselben gehen an die Landeskultur -Gesetz-Ge-
bungs -Kommifsion. Eine Interpellation , die an
den Minister der auswärtigen Angelegenheiten
Freiherrn v. Varnbüler gerichtet wird , geht
dahin , ob derselbe nicht geneigt sei , die Retour-
Billete mit ermäßigten Preisen auf allen Eisen¬
bahn -Stationen Württembergs einzuführen.

Verfügung der Domänendirektion , betreffend
die Preise für die Besoldungssrüchte der
Kirchen- und Schuldiener im Kalenderjahr 1870.
Die Preise für die erwähnten Besoldungsfrüchte,
zu deren Bezahlung die Kameralämter hiemit
ermächtigt werden , sind für das Kalenderjahr
1870 folgendermaßen festgesetzt worden:

für den Centner Kernen 5 fl. 27 kr.
„ „ „ Roggen 4 fl. 10 kr.
„ „ „ Gerste 4 fl. 33 kr.
„ -/ „ Mischling 4 fl. 21 kr.
„ „ „ Haber 3 fl. 24 kr.

MisMm.

(Wechsel der Saatkartoffeln .) Bei heran¬
nahendem Frühlings ist es wohl gerathen , auf
die großen Vortheile aufmerksam zu machen, die
der Wechsel der Saatkartoffeln gewährt . Be¬
kanntlich gehen auch die besten Kartoffelsorten,
wenn sie einmal einige Jahre lang auf einem
bestimmten Boden , in einem bestimmten Klima
gebaut wurden in ihrem Massenertrage , wie in
ihrer Qualität zurück. Selbst dieselben Kar¬
toffelsorten , aus anderen Gegenden bezogen,
pflanzen sich gewöhnlich weit besser und liefern
viel höhere Erträge . Guts - u . Mühlenbesitzer
Vierhenner in Oberkauchbach i. B . hat im vorigen
Jahre , so thcilt er der landw . Lehranstalt in
Worms mit , Zwiebelkartoffeln aus Thüringen
kommen lassen und diese auf einem Felde ange¬
pflanzt , das zugleich auch theilweise mit seinen
eigenen Zwiebelkartoffeln , die er schon seit 7
Jahren cultivirt hatte , bebaut wurde . Wiewohl
das Feld , wie auch die Culturwcise , keine Unter¬
schiede zeigte , lieferten doch die neu bezogenen
Zwiebelkartoffeln einen um 29 Prozente höheren
Ertrag , als die eigens gebauten Kartoffeln.

Frankfurter Courfe vom 5. Mürz . Geldsorten -.
Preußische Kassenscheine . . 1 ff. 44' /z- 45V« kr.
Friedrichs ' dor . 9 fl. 57 '/, — 58V- kr.
Pistolen . . . . . . . . 9 fl. 46 - 48 kr.
Dukaten . . . . . . . 5 fl . 35 — 37 ir.
20-Frankeiistück-- . 9 fl. 29 '/ -— 30 '/- kr.
Englische Souvereigens . . . 1 fl. 55 — 59 kr.
Dollars in Gold . 2 fl. 27'/, - 28 '/- kr.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Mcch  in Neuenbürg.
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